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14. Bericht der Luftelektrischen Kommission
für das Jahr 1920/21

Die im vorigen Bericht erwähnten Arbeiten sind fortgeführt worden.
Zur Veröffentlichung gelangte eine in Freiburg ausgeführte Arbeit

„Über das Vorkommen von leichten Jonen und solchen mittlerer
Beweglichkeit und deren Abhängigkeit von den meteorologischen Elementen",
von E. Rampa.

Von sehr hohem Wert für die Fortsetzung unserer Arbeiten wäre
das Zustandekommen der beabsichtigten Einrichtung eines Observatoriums
auf dem Jungfraujoch. Der Präsident: Dr. A. Gockel.

15. Bericht der Pflanzengeographischen Kommission
für das Jahr 1920/21

Im Berichtsjahr hielt die Kommission am 27. Februar 1921 eine
Sitzung im Konferenzzimmer des Hotel Schweizerhof in Bern ab.

Der Rechnungsauszug für das Kalenderjahr 1920 findet sich im
Kassenbericht des Quästors der S. N. G. Da das Berichtsjahr sich aber
nicht mit dem Kalenderjahr deckt, ist einiges über die Rechnung
mitzuteilen. Wie bekannt, soll unsere Kommission die Herausgabe grösserer
geobotanischer Originalarbeiten ermöglichen ; dazu genügt aber der Zins
des Stiftungsgutes niemals. Es muss daher noch auf andere Einnahmen
abgestellt werden. In Anbetracht der Wichtigkeit unserer Veröffentlichungen

für die Volkswirtschaft, wie für die Wissenschaft sind wir
mit wohlbelegter Eingabe um die Bundessubvention eingekommen. Leider
konnte uns für dies Jahr noch kein Beitrag zugesprochen werden. Zur
Begleichung der Rechnungen der bedeutenden herausgegebenen Arbeiten
wurden 9000 Fr. Zuschüsse von privater Seite erhältlich gemacht. Dabei

schliessen wir das Berichtsjahr immer noch mit einer Schuld von
rund 5000 Fr. an den Drucker. Es ist sehr zu hoffen, dass uns zur
Fortführung unserer Aufgabe bald ein Bundesbeitrag mithelfe.

Stand der Arbeiten

A. Fertige Arbeiten

Im Berichtsjahre konnten wir herausgeben:
Matériaux pour le levé géobotanique de la Suisse 8 : Le Valsorey,

Esquisse de botanique géographique et écologique par le Dr ès se. nat.
Henry Guyot, Privat-docent à l'Université de Genève. 155 p. gr. 8°.
Publié le 80 décembre 1920. Joint au Bulletin de la Société botanique
suisse, fascicule XXIX, pour ses membres et pour l'échange. Les
fascicules du levé se vendent isolément. Prix fr. 5. 50.

Mit dieser Arbeit beginnt zu unserer Freude das pflanzensoziologische

Interesse der Westschweiz sich in unsern Beiträgen kundzutun.
Das kleine Wallisertfal, das den Gegenstand der Bearbeitung bildet,
mündet beim alpin-botanischen Laboratorium der Universität Genf „La
Linnsea" in Bourg St-Pierre in das Val d'Entremont. Wir erhalten nach
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einleitenden Kapiteln über Orographie, Geologie und Klimatologie des
Gebietes eine hübsche Übersicht über die Pflanzengesellschaften jener
Gegend. Am Schluss folgen Vergleiche mit benachbarten Tälern,
Besprechung des biologischen Spektrums, des generischen Koeffizienten,
der geographischen Elemente, sowie eine Liste oberster Höhenzahlen
des Vorkommens der Arten für den Kanton Wallis.

Beiträge zur geobotanischen Landesaufnahme 9 : Die
Pflanzengesellschaften des Lauterbrunnentales und ihre Sukzession. Versuch
zur Gliederung der Vegetation eines Alpentales nach genetisch-dynamischen

Gesichtspunkten von Dr. Werner Lüdi, Gymn.-Lehrer in Bern.
364 S. gr. 8°, mit vier Vegetationsbildern, zwei Vegetationskarten
1 : 50,000 und mehreren Sukzessionstafeln. Ausgegeben am 30. Juni
1921. Den Berichten der S. B. G., Heft XXX, für die Mitglieder und
den Tauschverkehr beigelegt. Einzeln käuflich zu Fr. 18.

Nach einem Überblick über den allgemeinen Lauf der Sukzession
und die sie bewirkenden Faktoren, sowie einer geologisch-morphologischklimatischen

Übersicht über das Lauterbrunnental lernen wir in diesem
bedeutenden Buch die Pflanzengesellschaften des Lauterbrunnentales auf
Grund ihrer Entwicklung in vortrefflicher Charakterisierung kennen.
Die anregende Behandlung ist nach neuen Gesichtspunkten durchgeführt.
Die statische und dynamische Betrachtungsweise sind in glücklicher Art
miteinander verbunden. Bei der Besprechung der grossen Sukzessionsreihen

werden behandelt: 1. die Verlandungsreihe, 2. die vom steilen
und 3. die vom flachen Fels ausgehenden Reihen, 4. die vom ruhenden,
5. vom beweglichen Schutt ausgehenden Reihen, sowie 6. die sekundären
Sukzessionsreihen.

Zwei äusserst sorgfältig und genau ausgeführte farbige Vegetationskarten,

eine wirtschaftliche und eine genetisch-dynamische bieten in
ausgezeichneter kartographischer Durcharbeitung ein prächtiges und
übersichtliches Bild der mannigfaltigen Pflanzengesellschaften der Gegend,
ihrer Bewirtschaftung und des Vegetationswandels. Die Bewirtschaftung
ist an Hand der „Nutzvereine" eingehend beschrieben. Viel neue
Erkenntnis findet sich in diesem Buch an einem praktischen Beispiel
durchgebildet. Neben der wissenschaftlichen Bedeutung ist auch die
praktische in bezug auf Bewirtschaftung noch besonders hervorzuheben.

B. Laufende Arbeiten

Mit Vergnügen können wir melden, dass auch die dritte Landessprache

in unsern „Beiträgen" demnächst erscheint, mit der nunmehr
druckfertig vorliegenden Arbeit von Dr. Mario Jäggli, Prof. an der
kantonalen Handelsschule in Bellinzona : II Delta della Maggia e la sua
vegetazione.

Weiter harren die in früheren Berichten schon erwähnten Arbeiten,
die teils schon druckbereit sind, teils ihrer Vollendung entgegengehen,
der Veröffentlichung und der dazu gehörigen Mittel.

Zürichy im Juli 1920. Der Präsident: Dr, E. Rübel-Blass.


	Bericht der Pflanzengeographischen Kommission für das Jahr 1920/21

